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Die wirtschaftliche Stabilität von Universitätskliniken hängt offensichtlich auch von der Anzahl anderer 
Krankenhäuser am Standort bzw. in der Umgebung ab. Dort wo eine hohe Standortdichte gegeben ist, 
fallen vermehrt negative Jahresbilanzen an. (siehe Grafik) 
Die landesbezogene Krankenhausplanung hat bisher wenige bis gar keine Instrumente um sogenannte 
Doppelvorhaltungen gegenüber anderen Krankenhausstandorten abzuwenden oder -bauen. In Erkennt-
nis dessen ist es richtig, dass neue Instrumente erforderlich sind.  
Für die Situation in Sachsen-Anhalt wird diskutiert, welche Lösungen für die beiden Universitätskliniken 
gefunden werden können. 
Für die Ersatzkassen steht eine Beibehaltung einer qualifizierten Versorgung der Patienten im Zentrum 
aller Überlegungen. Davon ausgehend sind Kooperationen am Standort mit anderen Krankenhäusern und 
zwischen den beiden Universitätskliniken deutlich zu forcieren. Strukturelle Änderungen bedürfen eines 
konkreten Umsetzungsplanes. 
Aus Sicht des vdek bietet sich in Sachsen-Anhalt die einmalige Chance, im Rahmen einer landespoliti-
schen konzertierten Aktion von Politik, Leistungserbringern und Kostenträgern, neue - dem Bedarf und 
den Ansprüchen an eine moderne medizinische Versorgung entsprechende - Strukturen zu bilden. We-
der Universitätskliniken noch Krankenhäuser können in diesem Prozess allerdings auf liebgewonnene 
„Erbhöfe“ bestehen. Wir müssen agieren und nicht reagieren und wir dürfen nicht die Zukunft des Landes 
verkaufen! Damit das Personal und die Patienten nicht verunsichert werden, muss die Phase der gesund-
heitspolitischen Spekulationen zügig verlassen werden.    
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Jahresergebnisse (Verlust bzw. Gewinn) ausgewählter Universitätsstandorte (Quellen: Verband der Uni-
versitätsklinika Deutschlands (VUD), eigene Berechnungen; Angaben in  Mio. Euro und Anzahl der stat. 
Einrichtungen, Stand 2011Stand 2011Stand 2011Stand 2011) Link: www.kma-online.de und Deutsches Krankhausverzeichnis Link: 
www.deutsches-krankenhaus-verzeichnis.de  


